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Welcher Student, welche Studentin hat das nicht schon erlebt: Der 

Abgabetermin der Seminararbeit rückt näher, doch der Blick ist starr 

auf den Bildschirm des PCs gerichtet, die Inspiration lässt auf sich 

warten. Wie anfangen, wenn man völlig blockiert ist? Dieser 

komplett aktualisierte Studienratgeber gibt Rat und praktische Hilfe. 

 

Wissenschaftliches Schreiben entscheidet wesentlich über Studienerfolg 

und wissenschaftliche Karrieren. Dennoch wird es an kaum einer 

deutschsprachigen Hochschule systematisch gelehrt. Die Studierenden 

sind beim Schreiben wissenschaftlicher Arbeiten auf ihre Intuition 

verwiesen und – leider – auf Imitation Seit dieses Buch 1993 erstmals 

erschienen ist, hat sich diese Situation nicht grundlegend gebessert. Wohl 

aber hat sich das wissenschaftliche Arbeiten durch den Siegeszug von 

Computer und Internet sowie durch Studienreformen gründlich gewandelt.  

 

Eines ist jedoch geblieben: Wissenschaftliches Schreiben zwingt die 

Studierenden zur Selbstständigkeit. Sie müssen Wissen aus unterschied-

lichen Quellen zusammentragen, Theorien zusammenfassen und 

einschätzen, über Daten und Fakten berichten und eine für wissen-

schaftliche Diskurse angemessene Sprache finden. Dabei werden sie mit 

allen Problemen ihrer jeweiligen wissenschaftlichen Disziplin konfrontiert 

und müssen einiges an Denkarbeit leisten, um passende Lösungen zu 

finden. Das bereitet nicht nur Studienanfängern, sondern oftmals auch 

Examenskandidaten Kopfschmerzen. 

 

In seinem bewährten Ratgeber führt Otto Kruse Schritt für Schritt durch 

die verschiedenen Phasen der Wissensbeschaffung und Texterstellung. 

Von der Wissensorganisation über das Formulieren bis zur Erkenntnisge-

winnung zeigt er, wie sich der Schreibprozess steuern lässt und wie man 

die objektiven Anforderungen an einen wissenschaftlichen Text erfüllt. Für 

diese Neuausgabe wurde das Buch umfassend überarbeitet. Es berück-

sichtigt alle Aspekte, die das wissenschaftliche Arbeiten in den letzten 15 

Jahren verändert haben, von den technologischen Entwicklungen bis zu 

den gewandelten Rahmenbedingungen im Studium. So ist ein hoch 

aktuelles Grundlagenwerk zum wissenschaftlichen Schreiben entstanden. 
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